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Der Stadtrat fasste an seiner Sitzung vom 29. Juni 2020 die folgenden Beschlüsse: 

 
1. Die Jahresrechnung der Stadt Langenthal für das Jahr 2019 wurde genehmigt. 

2. Unter dem Vorbehalt des fakultativen Referendums wurde der Erlass der Überbauungsordnung Nr. 44 

"Alterszentrum Haslibrunnen", bestehend aus Überbauungsplan, Überbauungsvorschriften, 

Zonenplanänderung und Änderung von Anhang I des Baureglementes vom 30. November 2003, 

genehmigt. 

3. Der Ausarbeitung eines Bauprojektes für die Umgestaltung und Sanierung der Gruben- und 

Belchenstrasse sowie Zeieweg, Abschnitt Aarwangenstrasse – Gaswerkstrasse wurde zugestimmt. Der 

hierfür erfoderliche Verpflichtungskredit wurde bewilligt. 

4. Die Ausarbeitung eines Betriebs- und Gestaltungskonzeptes (BGK) für die Neuanbindung der Station 

Langenthal Süd wurde abgelehnt. 

5. Unter dem Vorbehalt des fakultativen Referendums wurde das Ausführungsprojekt zur Teilerneuerung der 

Zivilschutzanlage Sporthalle Hard, Weststrasse 33, Langenthal genehmigt und der erforderliche 

Ausführungskredit bewilligt. 

6. Für die Behandlung der Vorlage "Familienergänzende Betreuung: Umstellung auf das 

Betreuungsgutscheinsystem" wurde die Durchführung einer zweiten Lesung beschlossen. 

7. Die für die Jahre 2021 und 2022 befristete Zusatzfinanzierung des Trägervereins offene Kinder- und 

Jugendarbeit Oberaargau (ToKJO) im Umfang von jährlich Fr. 20'000.00 wurde bewilligt, solange ToKJO 

weiterhin in den Räumlichkeiten der Stadt eingemietet bleibt. Der Einstellung von Fr. 20'000.00 sowohl 

im Budget 2021 als auch im Budget 2022 wurde zugestimmt. 

8. Die dringliche Motion der SP/GL-Fraktion vom 11. Mai 2020: "Langenthaler Gastronomie auf 

Aussenbereiche ausdehnen" wurde als Motion mit Richtliniencharakter qualifiziert, erheblich erklärt 

sowie deren Abschreibung beschlossen. 

9. Die dringliche Motion der SP/GL-Fraktion vom 11. Mai 2020: "Kommunale Wirtschaftsförderung – jetzt!" 

wurde als Motion mit Weisungscharakter qualifiziert und nicht erheblich erklärt. 

10. Die dringliche Motion Zaugg-Streuli Franziska (FDP), Freudiger Patrick (SVP), Dietrich Pascal (FDP), Beyeler 

Paul (EVP), Grossenbacher Corinna (SVP) und Mitunterzeichnende vom 11. Mai 2020: "Pragmatische 

Reform: Modell 3a auf Sekundarstufe I" wurde als Motion mit Weisungscharakter qualifiziert und erheblich 

erklärt. 

11. Die Abschreibung der dringlichen Interpellation der SVP-Fraktion vom 11. Mai 2020: "Auswirkungen der 

amtlichen Neubewertung auf die Langenthaler Hauseigentümer" wurde beschlossen. 

12. Die Motion der SVP-Fraktion vom 16. Dezember 2019: "Klimabewusste Reisen der Langenthaler Schulen" 

wurde als Motion mit Richtliniencharakter qualifiziert, erheblich erklärt sowie deren Abschreibung 

beschlossen. 

13. Das Postulat Dietrich Pascal (FDP), Hasler Beat (parteilos), Howald Carole (jll) und Mitunterzeichnende 

vom 3. Februar 2020: "Prüfung von Massnahmen gegen gefährliche "Elterntaxis" wurde erheblich erklärt. 

 

 

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen die Beschlüsse kann gemäss Art. 60 ff. des Verwaltungsrechtspflegegesetzes vom 23. Mai 1989 innert 

30 Tagen seit der Veröffentlichung des Stadtratsbeschlusses, das heisst bis am 3. August 2020, beim 

Regierungsstatthalteramt Oberaargau, Schloss, Postfach 175, 3380 Wangen a. Aare, schriftlich und begründet 

Beschwerde erhoben werden.  
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Referendumsrecht 

Die Geschäfte gemäss Traktandum Nr. 4 (Überbauungsordnung Nr. 44 "Alterszentrum Haslibrunnen": Erlass) 

und Traktandum Nr. 7 (Teilerneuerung Zivilschutzanlage Sporthalle Hard: Projektgenehmigung und 

Kreditbewilligung) wurden unter dem Vorbehalt des fakultativen Referendums verabschiedet. Das fakultative 

Referendum gilt gemäss Art. 29 der Stadtverfassung vom 22. Juni 2009 als zustandegekommen, wenn 

mindestens 400 der in Gemeindeangelegenheiten Stimmberechtigten, innert 30 Tagen seit der 

Veröffentlichung des Beschlusses des Stadtrates, das heisst bis am 3. August 2020, unterschriftlich beim 

Gemeinderat verlangen, das Geschäft der Gemeindeabstimmung zu unterbreiten. Die Akten liegen im 

Verwaltungszentrum (Sekretariat Stadtrat) zur Einsichtnahme durch die Stimmberechtigten auf. 

 

 STADTRAT LANGENTHAL 
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